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Feuer in Hamm-Westtünnen: Feuerwehr
stoppt Flammen vor Wohnhaus

Die Feuerwehr in Hamm-Westtünnen verhinderte, dass ein
Garage-Brand auf ein angrenzendes Wohnhaus übergriff.

Verletzte gab es keine.

In der ruhigen Nachbarschaft von Hamm-Westtünnen kam es in
der Nacht zu einem alarmierenden Einsatz der Feuerwehr. Um
etwa 22 Uhr brach ein Feuer in einer Doppelgarage in der Straße
Ebbermannshof aus, dessen Ursprung bis jetzt unklar bleibt. Die
Flammen breiteten sich rasch aus und es bestand akute Gefahr,
dass das Feuer auf das benachbarte Wohnhaus übergreifen
könnte.

Die Feuerwehrkräfte, die schnell am Einsatzort eintrafen, sahen
sich einer dramatischen Situation gegenüber: Kurz nach Ankunft
des ersten Löschfahrzeugs standen bereits beide Garagen
lichterloh in Flammen. Mit geübtem Auge und schnellem
Handeln setzten die Einsatzkräfte eine spezielle Taktik, die
Riegelstellung, ein, um eine weitere Ausbreitung der Flammen
zu verhindern. Diese Methode ist entscheidend, um
angrenzende Gebäude und somit auch Menschenleben zu
schützen.

Einsatzkräfte vor Ort

Insgesamt waren 40 tapfere Feuerwehrleute von der
Berufsfeuerwehr und den Freiwilligen Feuerwehren aus Berge
und Westtünnen im Einsatz. Dank ihrer umfassenden
Vorbereitung und schnellen Reaktion konnten sie die Hitze und
Gefahr des Feuers eindämmen. Der Einsatz, der bis gegen 23



Uhr andauerte, verlief ohne Verletzte. Insgesamt wurde ein
Fahrzeug aus einer der brennenden Garagen gerettet, was
zusätzlichen Sachschaden verhinderte.

Der Sachschaden selbst ist derzeit noch unklar, und es wird
weiterhin ermittelt, um die genaue Ursache für das Feuer
herauszufinden. Die Ermittlungen wurden bereits von der Polizei
aufgenommen, die auf der Suche nach Anhaltspunkten ist. In
der Region gibt es leider immer wieder Berichte über
Brandstiftungen. Die Anwohner können jedoch aufatmen, da die
Feuerwehr im entscheidenden Moment Großes geleistet hat, um
Schlimmeres zu vermeiden.

Ein weiterer Brandfall verunsichert die Bevölkerung: Vor kurzem
hat der Prozess gegen zwei Jugendliche begonnen, die
beschuldigt werden, eine Gärtnerei in Brand gesetzt zu haben.
Dieser Fall steht in einem beunruhigenden Kontext, da er die
anhaltende Problematik von Brandstiftungen in der Region
thematisiert und möglicherweise die Hoffnungen auf mehr
Sicherheit und Schutz beeinträchtigt.

Die Feuerwehr von Hamm-Westtünnen hat an diesem Abend
wieder einmal bewiesen, wie wichtig ihre Rolle im
Katastrophenschutz ist. Durch ihren raschen und effektiven
Einsatz konnten sie Schlimmeres abwenden und das Leben der
Anwohner schützen. Ein Hinweis darauf, dass im Notfall schnelle
Entscheidungen und geschulte Einsatzkräfte der Schlüssel zum
Erfolg sind.
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